
 1

 
 

 
Zur sofortigen Veröffentlichung  Ansprechpartner: 
 Peter Kellner 
 Telefon:  +49 8153 30 3897 
 mobil:     +49 170 357 1384 
 Peter.Kellner@faidor.de 
  
 Markus Drewes 
 Telefon:  +49 8153 30 4821 
 mobil:    +49 162 88 32 768 
 Markus.Drewes@faidor.de 
 

 

Grundsteinlegung für neue Produktionshalle bei Fairchild Dornier in  

Oberpfaffenhofen 

 

Endfertigung für das modernste Regionalflugzeug der Welt entsteht im Zeitplan 

 

 

Oberpfaffenhofen, 22. Januar 2002. Drei Monate nach dem feierlichen Spatenstich 

beging Fairchild Dornier heute die Grundsteinlegung für eine neue Produktionshalle auf 

seinem Werksgelände in Oberpfaffenhofen. Nach großflächiger Erdbewegung  auf dem 

Gelände östlich der Start- und Landebahn des Sonderflughafens wurden die Fun-

damente des Hangars gelegt, in dem die Flugzeuge der neuen 728-Familie endgefertigt 

werden. In Anwesenheit von Vertretern der Politik, der Behörden und der beteiligten 

Baufirmen legte das Unternehmen den Grundstein des Neubaus, der bis Ende des Jahres 

weitgehend fertiggestellt sein soll. Voll im Zeitplan des Aufbaus der 728-Fertigung 

können ab Anfang 2003 die Vorrichtungen für die Serienfertigung eingerichtet werden.  

 

Mit umfassenden Maßnahmen bereitet sich Fairchild Dornier auf die Serienfer-

tigung des 728 vor. Bis zu 150 Maschinen der modernsten Regionalflugzeugfamilie der 

Welt sollen jährlich in den Werkshallen in Oberpfaffenhofen entstehen und an die 

Kunden in aller Welt ausgeliefert werden. Für das Zusammenführen der Komponenten 

und Systeme, die aus einem globalen Netzwerk von Partnern und Zulieferern 
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angeliefert oder vor Ort bei Fairchild Dornier gefertigt werden, entsteht ein neuer 

Hangar.  

 

Die neue Halle 360 ist für die Endmontage der neuen Flugzeuge vorgesehen. 

Dazu werden die einzelnen Baugruppen vormontiert, bevor die Strukturelemente zum 

kompletten Rumpf zusammengefügt werden. Die Halle wird als Stahl- und Stahlbe-

tonbau mit den Außenmaßen von 172 x 90 Metern errichtet, mit einer überbauten Flä-

che von 17.640 m2 und mit einer Höhe von 25,5 Metern. Noch im Frühjahr 2003 soll 

das Bauvorhaben abgeschlossen sein und der Fertigungsbetrieb aufgenommen werden. 

Entworfen wurde das Gebäude vom Architekturbüro Kohlbecker, Gaggenau, die Bau-

ausführung hat als Generalunternehmer die Firma Züblin, Stuttgart, übernommen, das 

Projektmanagement erfolgt durch die Firma Alba, München. 

 

Zu den weiteren Vorbereitungsschritten für die Fertigung der neuen Regional-

flugzeuge wird ein weiterer Neubau gehören, in dem zukünftig die Flugzeuge entspre-

chend den Kundenwünschen ausgestattet werden. Zur vorübergehenden Nutzung ist 

auch eine zusätzliche Halle auf der sogenannten AWACS-Platte entstanden.  

 

 Heute entstehen gerade die ersten Prototypen des 728. Noch im März wird das 

erste komplette und frisch lackierte Flugzeug der Öffentlichkeit vorgestellt. Wenige 

Wochen später wird dann der mit Spannung erwartete Erstflug stattfinden. Während 

danach das Test- und Zulassungsverfahren absolviert wird, nehmen in Halle 395 die 

nächsten drei Prototypen Gestalt an.  

 

 Fairchild Dornier baut und entwickelt Flugzeuge für Linienfluggesellschaften, 

Firmenflugdienste und öffentliche Auftraggeber. Zusätzlich bietet das Unternehmen ein 

umfassendes Dienstleistungsprogramm: Kundendienst, Flugzeug- und Hubschrau-

berwartung, Flugzeugkomponenten-Fertigung sowie technisches Training. Fairchild 

Dornier befindet sich in Privatbesitz; Mehrheitseigner sind Clayton, Dubilier & Rice 

sowie Allianz Capital Partners. Neben den Standorten Oberpfaffenhofen bei München 

und San Antonio, Texas, hat Fairchild Dornier eine Niederlassung in Herndon, Virgi-

nia, bei Washington, D.C., sowie zusätzliche Vertriebs- und Kundendiensteinrichtungen 

weltweit 
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